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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f « r » - »

(D reistam - Kreis
Nro . 75 . Samstag den 17 . September . 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schul - enltqut - atione «.
Andurch werde » alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben/ unter dem Präjudiz / von der vorhan-
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden / zur Ltqutdirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Breisach .( 3) Zu Burgheim an den in Gant
erkannten Joseph Dekert / auf Dienstagden 11. Oktober d. I . in diesseitiger Ams .
kanzlet .

( 3) Zu Rot Hw eil an den in Gant er .kannten vormaligen Müller Pantaleon Ei .
fenmann / auf Montag den io . Oktoberd. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .Ans dem Oberamt Emmendinge ».

( 1) Zu Emmendingrn an den in
Gant erkannten Handelsmann Kristian Fried ,
rich P o l a ck auf Dienstag den 27 . € ev *
rember d. I . Nachmittags 2 Uhr in dies -
fettiger OberamtSkanzlet .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 3) Zu Kandern an den in Gant er .kannten Bürger und Färbermrister Karl

Friedrich Eisenlohr , auf den 4 . Oktoberd. I . früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Müll heim .(3) Zu A u g g e u au den in Saut er.

kannten Johannes GräSlin am 26 . Sep¬tember Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei.

Aus dem Bezirksamt Schönau .
( 2 ) Zu Schöna « an die in Gant er¬

kannte Müller Blasius Wetze l' sche Wittwe
Rosina Schlaget » / auf Montag den 3 . Ok¬
tober d. I . Vormittag - 9 Uhr in diesseiti¬
ger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 2 ) Zu Ehrenstetten an den in Gant

erkannten Joseph Stolz auf den 26 . Sep¬
tember l . I . in diesseitiger AmtSkanzlei Mor¬
gens 9 Uhr .

( 2) Zu Heitersheim an de» in Gant
erkannten Andreas Schneider / Schmidt /
auf den 29 . September d . I . in diesseitiger
AmtSkanzlei Morgens 9 Uhr .

Schuldenliquidatio » .
( 2) Zu der auf Montag den 3 . Ok¬

tober Vormittags 8 Uhr festgesetztenSchul ,
densammlung gegen Sebastian KoSman »von Rust werden alle diejenige » / welche
eine Forderung zu machen haben / subpoe -
na praeclusi andurch vorgkladen .

Ektrnhrim / am io . September 1825 .
Großherzogl . BrzikSamt .

L i ch t e n a u e r .
G a n t . E d i k t .

( 1 ) Gegen de» alt Bogt Johann Sulz¬berger in Schallstatt wird Gant er¬kannt / und Schuldraliquidation
auf de « 3 . Oktober

früh 8 Uhr augeordnet , welche aber « egen
besonder » Verhältnissen in dem Orte Schalk .
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Aatt im Rößle - WirchShause aSgrbAtten wird.
Die Gläubiger werden daher anfgefordrrt ,

an obigem Tage und Stunde in Schallstatt
zu erscheinen , und ihre Forderungen und
Vorzugsrechte unter Vorlegung der Urkun -
den , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Garumasse , anzumelden

Frrtburg , am 7 September 1825 .
Großherzogliches Landamt .

Wetzet.
Gant - Edikt .

( 2) Wer an die , in Gant gerathene « ,
hiesigen Büraer Fritz Müller und
dessen Sohn Rudolph Müller eine
Forderung zu machen hat , wird hiermit auf -
geforderl , solche am 27 . Septemb . d . I .
auf der diesseitigen Kanzlei , unter Vorlage
der Beweisurkvnden , mit Nachweisung eines
allenfallstgen Vorzugsrechts , entweder per -
kölilict, oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
bei Vermeidung des Ausschlusses vorr gegen¬
wärtigem Maffenvcrmöaen , richtig zu stellen

Lörrach , den 5 September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Deurer .
Aufforderung .

( 2) Der Felix Stier von Gommers -
d .or f , welcher von dem Großherzoglichen
Militär dcserlirt ist , wird hiermit ausge .
fordert , sich binnen 3 Monaten um so
gewisser wieder zu sisttren als ansonsien ge-
gen ihn nach Maaß .,abc der gegen die De¬
serteurs bestehenden LandeSgcsetzen vorgefah -
rrn werden wird .

Boxberg , am 8 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

O r t al l o .
Gläubiger - Vorladung .

( 3 ) Hohen Auftrags zu Folge werden hie .
mit die Gläubiger der hlesigen BerqweriS -
Musik - und UniformirungS . Kasse ausg>cfor .
derl , ihre Aufforderungen , bei Vermeidung
der gesetzlichen Nachlhetle , innerhalb

Monatsfrist
bei der unterferngten Verrechnung anzumel -
den und nachzuwciftn

Dabei wird indessen ausdrücklich bemerkt ,
dass diese Sache keineswegs die Bergwerks -

Kasse , sondern haS Bergwerk - Personale M -
valtm berühre

Münsterthal , den 3 . September 1825 .
Großherzogl . Bcrawerkg . Verrechnung .

Böckh .

E r b v o rt a d u n g e n.
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen i 2 Mo«
naten sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen Acht , melden , -widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Camion wird ausgeliefert werden.

Aus dem Bezirksamt Breiten .
<2 . Von Büchig Joseph Braun,oder

dessen LeibeSerben , welcher feit 1813 abwe -
send ist.

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n.
( t ) Von Wihl der abwesende Deserteur

Franz Joseph F » scher , dessen Vermögen
in 171 fl . 57 kr . besteht .

B o r l a d u n g.
( 2) Joseph Seckimger von Ober ,

e sch a ch , welcher als gemeiner Soldat «n-
rer dem Großb 4 . Linien - Infanterie - Re .
gimentc von Neuenstetn den Spanischen Feld -
zug mitgemacht haben soll , hat seit dem Jahr
180 » keine Nachricht mehr von sich gegeben,
und wird daher seit dieser Zeit vermißt .

Er , oder seine etwaigen Erben werden
daher in Folge hohe» KriegSministrrial Er -
lasses vom 20 . v . M . Nr . 7288 . aufge¬
fordert , binnen Jahresfrist stcd da¬
hier zu melden « und über das unter Pfleg ,
fchaft stehende Vermögen des Seckingers zu
verfügen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt , und seine Anverwandten in den für .
sorglichen e csitz seines Vermögens gegen Katt -
tion ges tzl werden .

Billrngen , am 3- September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Mago « .
VerschollenheitS • Erklärung .
( 1 ) Da die Elisabeth « Roninger von

Am ölte rn ans die unterm 10 Februar
1823 gegen sie erlassene Ediktalladung weder
erschienen ist , noch Kunde von sich gegeben
har ; so wird ße hirwit für verschollen er-
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Wtt / mb bmn Vermögen den nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorglichen
Besitz zugewiese«.
, . Kenzingrn , am 11. September 1825.

GroßherzoglicheS Bezirksamt.
Gißler .

Berfcholke she ikSe rklärnnq .( 1 ) Da der Schustcrgeftlle Christian P fa -ffvon St . George» auf die öffentliche Vori »,
düng vom 12 Junius 1822 nicht erschienenist , so wird derselbe anmil für verschollenerklärt / und dessen Vermögen seinen nächsten
sich hierzu legmmirenden Brrwandtcn gegenSlcherbmSleistunq übergeben.

Hornberg , am 6. Ecpiember 1825..
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Verscholl en heit g . Erklärun g.( 1 - Der Soldat Joseph Eckert vonS e g e t e n , welcher auf die Edikialladungvom 8. April v. I . bisher keine Nachrichtvon sich gegeben hat , wird anmit für ver»
schollen erklärt , und sein Vermögen den be.kannte» nächsten Verwandten in fürsorglichenBesitz eingcaniworiet .

WaldShnt / am 6. September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Schilling .
Verschollenheitserklärung .( 2 ) Nach dem Bernhard Fohr von Lehensich schon im Jahr 1801 von Haus entfernt ,und ungeachtet unsrer Aufforderung vom 11 .Juli 1816 keine Nachricht von sich gegebenhar , so wird derselbe nunmehr für verschol .len erklärt , und sein in 142 fl, .. 4 1/2 kr . de .stehendes Vermögen seinen nächsten Verwand,ten in fürsorglichen Best; gegeben .

Freiburg den 3. September 1825.
Großherzogl. Sradtamt .

Mauz .
Verschollenheil Ser kläru « g.

( 2) Joseph Schreiber von Umkirch ,welcher ans die öffentliche Vorladung vom5 . Juni v . I keine Nachricht von sich gab,wird hiemit verschollen erklärt , und seinVermögen gegen Cautioo an die bekanntennächsten Anverwandten vertheilt -
Freiburg , am 3. September 1825 ,

Großherzogl. Landamt.
Wrtzel .

Mundtod . Erklär ung .
( 1) Die ledige Ursula Vogel dahierwird im ersten Grade mundtodt erklärt , undjederman gewarnt , mit derselben ohne Bor¬wissen und Einwilligung ihres verpflichtetenPflegers Ferdinand Böhler , Wagner , dahiereiue rechkSoerbindliche Handlung rinzugrhen .St . Blasien , am 2 . September 1825.

Großherzogl. Bezirksamt.-
Ernst .

M « n d t 0 d e r k l ä r u n g.( 2 ) Es wird die Rabenwirtb Lech lei¬der sch e Witlive Barbara zu Zell, geborn«Schmidt von Offeuburg , ihrer ver¬
schwenderischen Lebensweise wegen , im erstenGrabe mundtodt erklärt , und ihr der Haf¬nermeister Joseph Heizmann als AufsichlS-
pfleger beigegrben, ohne dessen Einwilligungdieselbe keine, rechtsgültige Handlung ringe»her. kann.

Gengenbach , am 12. Juli 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamts

B 0 sft .
Pfand bücher . Erneuerung .( 1 ) Man hat die Erneuerung der Pfand¬bücher in unten benannten Gemeinde» fürnökhig erachtet. ES werden deßhatb alle jeneIndividuen , welche rin Vorzugs- oderPfand¬recht auf Liegens^ aften in den Gemarkun¬gen derselben anzusprechen haben , anmitaufgefordcrt ; solches durch Vorlegung der

deßfallsigen Urkunden in Original , oder be¬glaubigten Abschriften an den bcigesetztenOrten und Tagen vor der hiezu bestelltenCommisston um so gewisser nachzuweisen undrichtig zu stellen , als nach verflossenem Ter¬min . die Pfandgcrichle ihrer gesetzlichen Haf »
tungSpsiichl für dir nicht angcmeldetrn Vor¬zugs . und UnkrrpsaudSrechte werde» entbun»den werden.

In L e i b e n i » g e n :vom 21 .» bis 24 . September I .rtnschtüssig im dortigen Wirrhshause .
I « Voll :

vom l ; bis 4 . Oktober d . Z. eitta.
schlüssig im dortigen WirrbShauft .

In Kall m a n S w e t l :20 . bis 2 4. Oktober
ebenfalls eivschlüsfig im WirthShanst .
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I « Langenhart :
vom 1 . bis 4 . November b . I . drß .
gleichen einschlüssig im WirthShause .

Mößkirch , am 23. August 1828 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Martin .
Präklusiv - Bescheid .

( 1) Alle diejenigen , welche die ihnen in
den Gemarkungen Lichtenau , Graulsbaum ,
« nd Scherzheim zustehende Unterpfands -
und Vorzugsrechte auf Liegenschaften der
amtlichen Aufforderung vom 4 . Juli d . I .
unerachtet vor der zur Erneuerung der Un .
terpfaudsbücher in vorbemerkten Gemarkun ,
gen bestellten Commission in dem anberaum ,
ten Termine nicht angemeldet haben , werden
nunmehr mit etwa nachkommenden Reclama .
lionen nicht mehr gehört werden , und dir
dortigen Pfandgerichte werden hiemit von
aller Gewährleistung und HaftongSpsticht für
die nicht zur Liquidation gebrachten Pfand ,
und Vorzugsrechte für entbunden erklärt .

RhernbtschofSheim , am 9 . Septemb . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A . t>. B .
Hurttig .

Bekanntmachung .
( 1 ) In Gemäßheit vorliegenden hohen

Ministerial . Erlasses vom 18 . Juli d. I .
Nro . 8058 . werben der Landkrämer Michael
Kelterer von Eichsel und seine Ehefrau The .
resia Diebold von Starzel « , HerzogthumS
Hohenzollern Hcchingen , aufgefordert , das
ihnen verliehene Bürgerrecht in Obereichsel
binnen Monatsfrist anzutreten .

Schopfheim , am 9 . September 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekantmachung .

( 1 ) Der unten beschriebene Knabe Joseph
AlbuS von Reine tswiel bat sich schon
unterm 7 . Juli d. I . auS dem Hause seines
Meisters zu Müllbausen im Elsaß entfernt ,
ohne baß man bisher vernehmen konnte , wo.
hin er sich begeben.

Sämmtliche Behörden werden daher er.
sucht , denselben , falls er irgendwo auOn .
big zu machen wäre , anher einliefern -zu

- lassen.

P e r f o « s b e f ch r i e b.
Joseph AlbuS von Remetüwiel , 10 1/2

Jahr alt , ist beiläufig 3 1/2 Schuh groß ,
etwas besetzter Statur , hat blonde Haare ,
ein blasses ruudeS Gesicht , schwarze Augen ,
großen Mund .

An der einten Hand hat er eine alte Narbe
auf dem Daumen , und an der linken Hand
zwei frische Narben von einem Messerschnitt ,
welche aber kaum sichtbar sein werden , und
zwar auf der inner » Fläche der Finger .

Er trug bei seiner Entfernung nichts als
ein veisteneS Hemd , lange blaue wollene
Beinkleider , und rin altes Gilet — weiß,
gelb und schwarz gestreift .

WaldShut , am 13 . September 1825.
Großhevzoqllches Bezirksamt .

Schilling .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die unterm 28 August d. I . im An¬
zeigeblatt Nro 72 . und 73 . ausgeschriebene
Fahndung des Vektin Karl Ohleufchleger
wird viemit zurückgenommen , da sich der¬
selbe mittlerweile gestellt hat .

Taubrrbischofsheim , am 30 . August 1825 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

M an Harb .
Bekanntmachung .

( 2) ES wurden zwei höchst verdächtige
Vaganten dahier gefänglich eingebracht ,
welche keinen Ausweis über Hetmath und
Herkunft besitzen , vor cirea 8 Tagen das
Großherzogliche Gebieth zum erstenmal be .
treten haben wollen , und deren sämmtliche
Angaben über Heimarb und übrigen Ver ,
hä' ltnisse völlig unwahrscheinlich sind.

Indem wir einen Personalbeschrieb dieser
Vaganten zur öffentlichen Kenvtniß bringen ,
fordern wir sämtliche resp . Behörden dienst ,
freundlich auf , alles was ihnen über diese
Personen bekannt ist , bald gefällig anher
mitzuthcilen .

Waldkirch , am 10 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Meyer .
Signalement .

1 . Jakob Hill er angeblich von Leij ,
Canton St . Gallen gebürtig , 34 Jahre alt ,
5 ' 5" groß , kleiner besetzter Statur , schwarz,
braune Haare , bedrkte Stirne , braune Augen -
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braunen , schwarze Auge « , mittlere etwas
spitze Nase , volle Wangen , mittler » Mund ,
gute Zähne , starken schwarzen Bart , rundeS
Kinn und Gesicht , gesunde braune Gesichts ,
färbe . Auf dem rechten Arm hat derselbe
daS Zeichen l ( f ) H eingeäzt .

Kleid ung : weiß leinene Jacke , grün ,
tuchene Weste mit MctaUknöpfcn , grünt »,
chene lange Hosen auf der feite mit rotben
Schnüren besetzt und Taschen , braun sride .
neö Halstuch , runden schwarzen Filzhut ,
und Bänderschuhe .

2. Maria Meier angebliche Ehefrau des
Jakob Hitler , von Rotweil im Königreich
Würremberg gebürtig , katholisch , 34 Jahre
alt , 5 ' 4" groß , besetzter Statur , braune
Haare , braune starke Augeobraunen , graue
Augen , dike stumpfe Nase , volle Wangen ,
kleinen Mund , gute Zähne , rundes Kinn ,
rundes Gcsichl , rskhlich braune Gesichtsfarbe .

Kleidung : schwarze schwäbische Kappe ,
blau baumwollenes HalStuch mit weißen
Blumen , ein rorh und weißgestrctfteS bäum ,
wollenes UnterhalSluch , einen braun gestrik .
len wollenen Tschoben , eine weiß und roth .
gestreifte leinene Schürze , einen blau lei .
neuen Rock mit weiße » Dupfen , graue gär ,
neue Strümpfe und Bänderschuhe .

D i e n st a n t r a g .
( 1 ) Bei der Damainenvcrwaltung Meers ,

borg ist eine Aktuarsstclle mit 300 fl . jähr .
liehen Gehalt und den mit einer solchen
Stelle verbundenen Accidenzien vakant ; re .
zipirt « , mit den bei Domainengefällen . Der .
rechnungen vorkommendcn Geschäften ver .
trautt Skribenten , mögen sich unter Bor .
leguffg erforderlicher Zeugnissen bei dieser
Verwaltung melden .

Meersburg , am 9. September 1825 .
Großherzogl . Domainenverwaltung .

Jahrmarkt , Verleg « ng .
( 1) Der auf Dienstag den 4 . Oktober d .

I . fallende Riegler Jahrmarkt wird auf
Dienstag den 11 Oktober d . I .

»erlegt . Was hiermit bekannt gemacht wird .
Krnzingen , am s September 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
G i ß l e r .

Biehmarkt . Verlegung .
<l ) Wege « Unwetter am 15. diese- Mo.

natS als an dem gewöhnliche « MonatS Vieh .
Markttag wird nun dieser am nächstkomme nde«
Dienstag den 20 dieses abgehalten werden .

Freiburg , am 16 . September 1825 .
Von Magistratswegen .

Fahndung .
fl ) Der unten signalisirte Bursche hat

sich eines nächtlichen Diebstahls mit Ein .
bruch im Orte Gottmadingen schuldig ge.
macht , wußte aber seinem Wächter zu ent¬
kommen , und bisher wurde er nicht beyge-
bracht . Man ersucht hiemit sämmtliche Be¬
hörden , auf diesen wegen dritten Diebstahl
mit 6 jährigem Zuchthaus schon bestraften
Burschen fahnden , ihn auf Betreten arreti »
ren , und wohlverwahrt anher einliefern zu
lassen.

Joseph Schumpeter , gebürtig von
B o d m a n n , , Bezirksamt Stockach , Alter
47 Jahre , Größe 5' 5 " , Statur mittlere ,
Gesicht spitzig und bleich , Haare schwarz-
braun , Stirn mittlere , Augenbraunen schwarz,
Augen graue , Nase etwas bogen und spitzig.

Radolphzell , am 7 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Landesverweisung .
( 1) Der hier unten beschriebene Christoph

Siegel von Ob len Hausen Königl .
Wirtembergischen Oberamts NekarSulm , wel -
chcr wegen Vaganten Lebens und Diebstahls
nach Urtheil Großherzoglich Hochpreißltchen
HöfgerichtS dahier vom 29 . Juli 1819 Nr .
1235 . l . 8 . zu einer dahier zu erstehenden
5 Jahr 11 Monatlichen Zuchthausstrafe ver -
urtheilt , hat solche mit dem heutigen rrstaa .
den , und wird gesammten Großherzoglich
Badischen Landen verwiesen .

Personsbeschrieb
Derselbe ist 45 Jahre alt , 5 ' 5" 2 ' "

groß , hat hellbraune Haare , und blonde
Augenbraunen , graue Augen , langes blasses
Gesicht , hohe Stirne , lange spitze Nase ,
kleine » Mund , gesunde Zähne , braunen Bart ,
und rundes Kinn . Seine Kleidung besteht:
in einer mit Wachstuch überzogenen tuchenen
Kappe mit Schild , dunkelblau tuchenen Frak ,
blau und weiß Cotton .Weste , lange leine «
Hosen und Stiefel .

Mannheim , am 11 . September 1825 .
Großh . Bad. Zuchthaus . Verwaltung.
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Kaustmtrage uttd Verpachtungen.

Bau arbeiten . Zuerst ei gerung .
(2) Die nach Hoher Anordnung im ehe .

maligen Stifts . Gebäude zu Säkingen wegen
Ueberftzung der hiesigen Domainen - Verwal.
rung und Obereinnehmerei vorzunehmendesehr
bedeutende Bauarbeiien werden

Dienstag den 2 7 . d . M.
Vormittags 9 Uhr im Barkäufe zu Sä '

ckt ».
gen öffentlich an die Wenigstnehmenden in
Aecord gegeben werden.

Beuggea , am 6. September 1825.
Großherzogl. Domainen . Verwaltung ,

und Obereinnehmeret .
Seslna .

Wein , und Früchteverstetgerung .
( 2) Der Preiß der in der Kellerei Sulz ,

bürg zum Handverkauf auögefttzten Weine,
wurde auf 6 fl . 30 ft . und 8 fl . per Saum
herabgescht , was mit dem Bemerken bekannt
gemacht wird , daß nur am 1 . und 3 Mm .
woch in jedem Monat hieran abgefaßt werde »
kann , und jedesmal am 1 . Mittwoch noch
eine Versteigerung auf I823r und r834r
Wein besserer Qaialität damit, verbunden
wird . Sodann werden künftigen

Freitag den 23 . dieses
Nachmittags 2 Uhr auf hiesigem Verwal »
lungö . Bürea »

20 Matter Walzen ,
30 — Roggen und
10 — Gersten ,

der Versteigerung auSgesetzt werde«.
Miiühetm , am 8. September 1825.

Großh . Domainen . Verwaltung .
Ki eff er .

B e r st c i g e r u n g .
(2) Das Hofgülchen deö Ferdinand Schwei¬

zer von Au , bestehend in
einer Behausung > Scheuer und Stallung

unler einem Dach , nebst
4 Vrtl . Obst , und GraSgarten unken tm

Dorfe Au geleqen , sodann ungefähr
41/4 Jauche » ! Äcker ,
1J 2 Jauchrrt Manen , und
2 Hanfe« Reeden , wird

Mo « tags den 2-6 . September di I »

Nachmittags 2 Uhr tm Gemeindswirthühaufe
zu Au öffentlich versteigert werden .

Die annehmbaren Sttigerungs . Bedin.
gnngen werden vor der Gttig . Verhandluog
bekannt gemacht , können aber auch jeden
Amtsiag in . der diesseitigen Kanzlet- erhoben
werden .

Frciburg , am 9 September 1825.
Großherzogl . Landamts - Revisorat .

Sarrort .
Hofguts - Versteigerung .

( 2) Das Hofgut des Phitipp Butienmül «
lerS von Horben , bestehend in

einer Behausung , Scheuer und Slalluug
unter einem Dach ,

einem besondern Bachhaus , sodan «
13/4 . Jauchert dabei liegenden Garte »,

land , ferner
15 Jauchert 140 Ruthen Ackern ,
14 — 52 Ruthen Beroackern,
17 — Manen , ungefähr
21 — Waldungen , endlich

1 — 298 RNldfcld , wird
Dtonnerstag ten 29 . Septemb . d . %
Nachmittag» 2 Uhr im Gemelndehinhshause
zu Horben öffentlich als Eigcnthum versteigert .

Die annehmbaren nähern Steigerunqg ,
Bedingungen können bei dem OrtSvorstandr
io Horben erhoben werden.

Freiburg , am 9. September 1825*
Großherzogl. Landamt Revisorat ,

S a r t 0 r t
Fahrnisi . Versteigerung .

(# » Mon lag den 2 6 . d . M . früh
um 9 Uhr werden aus der Berlaffenschafts.
Masse der verstorbenen Handelsirau Kaiba .
rina geborne Dufner verehelichten Martin
Müller von Staufen , uachbefchriebeue Fahr¬
nisse , als :

Gold und Silber , Gewehr und Waffen,
Bücher , Manns . und Weibskleider,
Bett . und Weißzeua , Schreinwerk )
Kvpfer . , Messing . , Eisen , und Zinn ,
geschirr , Faß . unb Bandgeschtrr re.

auf dem Rathhause dahier an den Meistbie .
tendcn gegen baare Bezahlung versteigert.

Staufen , ren 9 . September 1825 .
Großherzogliches Amt -reviforak .

Ovelose <
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V e t t a tt f.
( 2 ) Donnerstag den 29 . dieses

Vormittags 10 Uhr werden tn Gemäßheit
einer amtlichen Verfügung die der Gemeinde
Riedern zugehörigen Geväulichkeiten des vor »
ligen vormaligen FrauenkloüerS nebst dem
dabei befindlichen großen Baum , und Gras¬
garten , und 2 Gemusgärien , im Lander ,
scheu WinhShause daselbst im öffentlichen
Meistgebot , und zwar vorerst Stückweise ,
zu 9 eingekeilten bequemen mit Scheuern
und Stallungen auch Gartenanthcil verse.
hene Wohnungen , sodann aber auch im Gan¬
zen unter vortheilhaften Zahlungsbedingun¬
gen versteigert werden -

Die Kaufsgegenstände bestehen in folgen ,
denr

1 ) Die Kirche mit Tburm und 2 Chören ,
einer Rebenkapelle und Keller .

2) Das sogenannte 3Aöckige Gasthaus mit
Schopf und Speicher .

3) DaS Lstöckige Eckgebäude mit einem
Scheuer und Stallantheil .

4) Ein zweiter Flügel des sogenannten
Eckgebäudes mit Platz zu Scheuer und
Stallung .

5 ) Ein dritter Thril des vorerwähnten
Eckgebäudes mit Scheuer und Stallung .

6 ) Das sogenannte 2stöckige Lugerle mit
ditro Scheuer und Stall .

7 ) Bon der Stallung und dem Schopf
ein Anrheil von 52 Schuh Länge und
46 Schuh Tiere - worin « eine brque .
me Wohnung eingerichtet werden kann .

8) Die 2stöcktge Wohnung zwischen der
Kirche und dem Gasthaus .

9) Die mit Wohnung versehene Ziegel .
Hütte sammt einem 2 Vreriel 27 R «.
then großen Play - der zu einem Gar .
ten gut gelegen ist .

10 Ein Brenn , und eine Waschkuchel - ein
BaddauS , eine MehlkaMmer , alles ge.
wölbt , eine Schretlrerei , Mezig und
Schwetnstolle .

11 ) Der Gras und Baumgarten im Maaß
4 1/2 Iauchert mit einer Mauer um .
fangen .

12) Zwei GemüSgärten und der Holzplatz
zusammen 21/2 Viertel groß

13) Zwei Röhrbvuirnrn , welche tn per »

schiebene HaoStheile geleitet werden
können .

Der ganze Flächengehalt der Gebäulich .
ketten mit Einschluß der Gärten beträgt 6
Iauchert 3 Viertel io -Rüchen 57 Schuh
Nürnberger Maaß , und es können die Ge¬
bäulichkeiten , deren Mauren durchgehend -
sehr solid , dag Dachwerk bereits rreu , Und
die Keller und andere Gewölber im besten
Zustande find , gut zu einer Fabrik einge¬
richtet werden .

Die Kaufsobjekte können täglich an Ort
und Stelle eingesehen werden , die Bedin¬
gungen aber , werben an der Steigerung - -
Tagfahrt eröffnet .

Kaufsliebhaber werden daher mit dem zur
Steigerung eingeladen , daß .sich fremde mit
Vermögens . und Leumunds - Zeugnissen aus -
zuweisen haben .

Stühlingen , am 6. September 1S25 .
Großh . Bad . F . F . Amksrevisorat .

Mahlmühle Versteigerung .
( 2 ) Da bet dem VersteigerungS Versuch

der Hausachcr Stadtmühle mit 3 Mahlgän¬
ge » und der dabei befindlichen Hanfreibe mit
2 Bener , am 3l v M . zu Eigemhum ein
höheres Anbot als 6000 fi nicht erzielt wer .
d «n konnte , dieses Anbot aber mit dem wah¬
re « Werth nicht im Berhältniß stehet, so wird
eine nochmalige Versteigerung auf

Mittwoch den 5 . k . M . Oktober
festgeutzt , mit dem Bemerke » ' daß dem wirk¬
lichen Bolinhaber das gesryltche Einstands «
recht Vorbehalten bleibe .

Auswärtige KaniStustiae haben sich mit
Vermögenszrugnlffen auszuwetsen .

Haslach , am 5 . September 1525 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Wcinversteigerung .
< 2 , Die Gemeinde Bahlinqen will am

Montag den 26 . September d. I .
200 Saum I823v und i824r Wein

in öffentlicher Steigerung in kleiuen Abthei -
luagen verkaufen , auch kann von izt an jede
Woche am Dienstag und Freitag Wein in
kleinen Abtheilungcn von 1/2 Saum und
darüber gegen baare Bezahlung um billiget
Prers abqeholt werden .

Bahlingen , am 11 . September 1825 .
Vogt , Ernst .



Hausse rfleigerung .
( 2 ) Das in der Gantmaffe des verlebte «

alt Stadtrechners Franz Sauer vorhandene
Haus Z Stockwerk hoch , solid und neu er .
baut , mit mehreren heizbaren Zimmern ,
Bühne , gewölbtem Keller und Stallung ver¬
sehen , dabier in der Marktgasse gelegen , und
im gerichtlichen SchatzungS . Preise von
1,975 fl . wird

Douerstag den 29 . dieses
Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Schwert .
wirthShaufe unter annehmbaren Bedingntsse »
öffentlich umS Meistbot versteigert werden ,
was hiermit für allenfallsige Liebhaber be-
kannt gemacht wird .

Eäckingen , am 6 . September 1825 .
Großherz . Amtsrevisorat .

Schumacher .

Versteigerung .
( 3 ) In GemäSheir hohen ReSeriptS Großh .

Staats Anstalten - Commission d . d . Earls -
ruhe den 24 . August 1825 Nro . 3183 ist die
Herstellung neuer Fensterkreuzstöcke in diessei-
tiger Zuchthausanstalt genehmiget , weshalb
zur Vcrakkordirung dieser bedeutenden Arbeit
an den Wenigstnehmende » der Stcigerungs .
Act auf

Mont ag den 26 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr angeordnet und sä'mmt.
liche Liebhaber mit dem Anhang hiezu ein .
geladen sind , daß die Aceord - Bedingnisse
täglich auf der Verwaltungskanzlei eingefe -
hen werden können .

Freiburg , den 1 . September 1825.
Großherzogl. Zuchthausverwalcung .

H ölzlin .
Frucht * Preise .

Markt -
Tag .

Namen
der Marktorte .

Wai .
zen.

Halb .
waiz .

Ker .
nen .

Rog .
gen.

Ger -
stem

Erb .
sen .

Lin -
sen.

Mi -
fthelf .

Mol -
zer.

Ha .
der .

Sept . fl . kr . fl . ikr. fl kr . fl. kr fl. kr . fl . kr. fl . kr. fl. kr. st . kr - fl . kr
10 Fretburg , beste 1 6 56 45 32 39 27

mittlere 1 4 52 41 30 36 25
geringere 1 48 3« 27 33 23

9 Emending . , beste 1 6
mittlere 1 4 50 40 33 33 24
geringere 1

6 Endingen , beste 1 6 54 40 33
mittlere 1 3 48 38 32
geringere 1 42 37 30

3 Kandern , beste 1 4 40 30 40
mittlere 1 2 y
geringere 1

8 Lörrach ■ beste 53 35
mittlere 51
geringere 45

2 Müllheim , beste 1 6 5t 1 6 48 30 45
mittlere 1 3 48 1 3 45 28 42 28
geringere 1 45 1 42 26 39

7 Staufen , beste 1 57 50 33 40
mittlere 1 3 5 . 45 30 36
geringere 57 50 42 27 33

7 Waldlirch , beste 1 8 54 47 36 28
mittlere 1 5 52 45 35
geringere 1 48 42 33] !

Hier ; « eine Beilage .
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